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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 10. November 1887.

Aenderuitg der Abonnements-Nummer.
IV. Wuartal.  llJäSSL  Abonnements-Voritcllunft.

Neu einftudirt:

Die

VeOlllömg Ks Uesco
z» Gm ».

Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.
Regie: Director Haucke.

S&srk

P ? r s o u c n :
Andreas Doria , Doge von Genna Herr Lange.
Gianettino Doria , dessen Neffe Herr Paul.
Julia , Gräfin , Wittwe Imperial !, Gianettino's Schwester Fräulein Bruch.
Fiesco, Graf vou Lavagua Herr Prasch.
Leouore, seine Gemahlin Fräulein Hönig.
Verrina,
Bourgognino,
Kalkaguo,
Sacco,
Zibo,
Zentnrione,
Asserato,

Herr Kranßneck.
Herr Bassermann.
Herr Schilling.

Genuesische Edelleute ^Herr Kürner.
Herr Harlacher.
Herr Iteiff.
Herr Bosch.

Bertha , Verriua's Tochter Fräulein Boch.
Leonorens Kammermädchen Fräulein Schwarz.

Fräulein Bellau.
Arabella,
Rosa,
Lomelliuo, Giauettiuo's Vertrauter Herr Jeleuko.
Muley Hassau, Mohr vou Tuuis Herr Wassermann
Romano, Maler Herr Benedict.
Ein Deutscher der Herzoglichen Leibwache Herr Speigler.
Bürger Herren Morgeuweg, W . Beyer, Ludwig, Klumpp:e.

Herr M . Bayer.
Wachen Herr Weiß I.

Herr Weiß  II.
Diener Fiesco's Herr Huukler.
Nobili. Masken. Deutsche der Herzogliche» Leibwache. Pageu . Diener.

Soldaten . Diebe.
Schauplatz : Genua. Zeit : 1547.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : f) <tlb © Uhr.

Unpäßlich:  Frau Reuß.

Balkon-Fremdenloge .
Fremdenloge II . Rangs
Fremdenloge im Parterre
LogenI. Rangs . .
Balkon

Preise der Platze (für Werktage) :
4M . —Pf. IBalkon-Stehplatz
2 „ 60 „ Parterre-Logen. .
2 „ 60 „ Logen  II.  Rangs .
3 „ 50 „ Parterre-Sperrsitze.
3 „ 50 „ Parterre . . . .

2 M.—Pf.
2
2
2
I „ 50

50 „„ //
n 50 „

Logen  III.  Rangs .
III.  Rang. Seite .
IV.  Rang . Mitte.
IV.  Rang. Seite.

IM .50 Pf.
1 ii ii
~ ,i 70 „
- .. 50 ..

Damit au bcr Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II —1 Uhr und au der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Grosch. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "̂ 6®

Freitag , den 11. November, IV. Quartal , H22 » Abonnements-Vorstellung.
Die Sternschnuppe.  Schwank in vier Akten von G. v. Moser und Otto Girndt.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten.
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